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Beginn: 19:03 Uhr Sitzung-Nr: 16/or/003/2024
Ende: 20:38 Uhr WP.: 2024/2029

NIEDERSCHRIFT

über die am 18.11.2024
im Sitzungszimmer des Gemeindehauses, Waldstraße 6, 76855 Annweiler-Gräfenhausen

stattgefundene 3. Sitzung des Ortsbeirates der Stadt Annweiler am Trifels-Stadtteil Gräfenhausen

Zeit, Ort und Tagesordnung wurden am 15.11.2024 öffentlich bekannt gemacht (§ 34 Abs. 6 GemO)
Alle Ratsmitglieder wurden am 11.11.2024 schriftlich eingeladen.

Zu Beginn der Sitzung waren anwesend:

Ortsvorsteher

stellvertretende Ortsvorsteherin und Ortsbeiratsmitglied

Ortsbeiratsmitglieder

Schriftführer

Tagesordnung:

A. Öffentlicher Teil

Andreas Hauck

Tanja Schard

Marco Becker
Karl-Heinz Bereswill
Katja Heißler
Nico Kühner
Jasmin Schard
Wolfgang Schard
Andrea Schneider
Ralf Schneider
Norman Schuck
Pirmin Voos

Franziska Böck

1 Einwohnerfragestunde
2 Entscheidung über die Annahme von Spenden gem. § 94 Abs. 3 GemO
3 Bauangelegenheiten
3.1 Vorstellung Neubaugebiet VR Bank und Pfalzwerke
3.2 Treppe K4 zum Wingertsberg
3.3 Sandfang zur Holderquelle
3.4 Sandfang Ende Waldstraße
3.5 Weitere Bauangelegenheiten
4 Grundstücksangelegenheiten
4.1 Pflege von Privatgrundstücken
4.2 Straßenschäden
4.3 Mähkonzept
4.4 Weitere Grundstücksangelegenheiten
5 Parksituation Schulhof und Andere
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Der Vorsitzende begrüßte die Anwesenden, stellte die ordnungsgemäße Einladung sowie die
Beschlussfähigkeit fest und eröffnete die Sitzung. Einwände gegen die Niederschrift der letzten Sitzung
wurden keine erhoben. Vor Eintritt in die Tagesordnung wurde seitens eines Ortsbeiratsmitgliedes der
Antrag gestellt noch einen Tagesordnungspunkt „Sonstiges“ aufzunehmen. Nachdem Einstimmigkeit
vorlag beschloss man diesen neuerlichen TOP unter 8.1 zu führen.

Aus den Reihen der anwesenden Einwohner wurde die Problematik erläutert, dass an der Bushaltestelle
die Hundekotbeutel im normalen Müll entsorgt werden und ob man nicht hierfür
ein spezielles Behältnis anschaffen könnte, indem die Bürgerinnen und Bürger diese entsorgen können.
Ortsvorsteher Hauck entgegnete, das ihm dies bereits ebenfalls aufgefallen sei und er dies beobachten
wird. Sollte die Problematik innerhalb der nächsten 14 Tage weiter bestehen, hat er bereits eine Idee und
wird für Abhilfe sorgen. Ein weiteres Anliegen seitens eines anwesenden Bürgers war, die noch
vorhandenen Schäden nach dem Ausbau der Hohlstraße und der Krummgasse. Hier ist ein Ortstermin mit
allen Beteiligten geplant. Ortsvorsteher Hauck wird hierüber ebenfalls den Rat weiter unterrichten. Auf
Nachfrage eines anwesenden Bürgers, ob denn bereits ein neuer Gemeindearbeiter gefunden wurde,
verneinte dies der Ortsvorsteher. Der Bürger bot sich an diese Dienste in Zukunft zu übernehmen und
wird alles Weitere im Nachgang der Sitzung mit Ortsvorsteher Hauck und der
Verbandsgemeindeverwaltung besprechen.
Am Friedhof müssten dringend einige Hecken geschnitten werden. Laut Aussage des Bauhofes kann dies
aber nur erfolgen, wenn man sich mit einem Bagger auf ein Privatgrundstück begeben würde, was der
Besitzer bisher verweigert. Hier wird man nochmal versuchen, mit dem Grundstücksbesitzer einen
Kompromiss zu finden.

Es lagen keine Spenden zur Entscheidung vor.

Die Pfalzwerke Infrastruktur GmbH und die VR Baulandentwicklungsgesellschaft mbH stellten den
Mitgliedern des Ortsbeirates erneut das Privatrechtliche Erschließungsprojekt „In den Breitäckern“ vor.
Man wird hier in der nächsten Sitzung den TOP zur weiteren Entscheidungsfindung nochmals auf die
Tagesordnung nehmen.

Ortsvorsteher Hauck berichtete, das für die Erneuerung der Treppe der Verbindung zwischen K4 zum
Wingertsberg nun Angebote vorliegen und die Trifelsinfrastruktur GmbH noch in diesem Jahr mit den
Arbeiten beginnen möchte.

6 Haushaltsplanung
6.1 Neuerrichtung einer Straßenlaterne (Feuerwehrausfahrt Richtung Hahnenbachstraße)
6.2 Asphaltdecke Ende Waldstraße
6.3 Weitere Planungen
7 Auftragsvergaben
8 Anträge
8.1 Sonstiges
9 Anfragen
10 Informationen
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Ortsvorsteher Hauck erläuterte den Mitliedern des Ortsbeirates, das für den Sandfang zur Holderquelle
derzeit durch die Verbandsgemeindeverwaltung Angebote eingeholt werden, um dann mit den Arbeiten
schnellstmöglich im kommenden Jahr beginnen zu können.

Ortsvorsteher Hauck teilte mit, das auch für den Sandfang zum Ende der Waldstraße derzeit durch die
Verbandsgemeindeverwaltung Angebote eingeholt werden, um dann mit den Arbeiten schnellstmöglich
im kommenden Jahr beginnen zu können.

Wie Ortsvorsteher Hauck berichtete, sind die Bauarbeiten im Semmerstal fast abgeschlossen.

Die betroffenen Anwohner wurden seitens der Verbandsgemeindeverwaltung angeschrieben und darum
gebeten, entsprechende Arbeiten vorzunehmen. Bisher ist lediglich ein Anwohner dem nachgekommen.
Das Ordnungsamt der Verbandsgemeindeverwaltung wird nun entsprechend
weitere Maßnahmen einleiten und die entsprechenden Grundstücke kontrollieren.

Die Straßenarbeiten wurden durch den Bauhof der Stadt Annweiler am Trifels zum Teil abgearbeitet.
Man erwarte jetzt nochmals eine Teerlieferung, um auch den noch verbleibenden Rest der Straßenschäden
beheben zu können.

Demnächst wird ein gemeinsames Treffen zwischen Stadtbürgermeisterin Winter, dem Leiter des
Bauhofes der Stadt Annweiler am Trifels Herrn Eckerle und Ortsvorsteher Hauck stattfinden, bei dem
nochmals über das Mähkonzept in Gräfenhausen gesprochen werden soll. Herr Hauck wird dann über das
Ergebnis im Rat berichten. Ortsvorsteher Hauck hat gemeinsam mit dem zuständigen Revierleiter Herr
Düx die vom Ortsbeirat bemängelten Waldwege befahren und diese begutachtet. Es wurde bereits
begonnen die jeweiligen Wege wieder instand zu setzen. Die Arbeiten werden aber noch einige Zeit in
Anspruch nehmen.

Es lagen keine weiteren Grundstücksangelegenheiten vor.

Gemeinsam mit Herrn Hafer und Frau Keller vom Ordnungsamt der Verbandsgemeindeverwaltung
wurden die verschiedenen Schwerpunkte der bemängelten Parksituationen begutachtet (siehe auch
vorherige Sitzungsprotokolle). Herr Hafner hat nun die entsprechenden Schilder bestellt, die dann durch
den Bauhof der Stadt Annweiler am Trifels installiert werden sollen. In diesem Zuge wurde nochmal auf
die Parkproblematik in der Krummgasse/Hohlstraße hingewiesen. Hier ist der Ortsbeirat der Meinung,
dass hier eine entsprechende Sperrfläche eingerichtet werden sollte. Herr Hauck wird dies an Herrn
Hafner weitergeben.
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Der Ortsbeirat beschloss einstimmig diesen Punkt in die Haushaltsplanung für kommendes Jahr
aufzunehmen.

Der Ortsbeirat beschloss einstimmig diesen Punkt in die Haushaltsplanung für kommendes Jahr
aufzunehmen.

Ortsvorsteher Hauck bat die Mitglieder des Ortsbeirates darum weitere Vorschläge einzubringen, welche
man für die kommende Haushaltsplanung mitaufnehme sollte. Aus den Reihen der Ortsbeiratsmitglieder
wurde erneut die Pflasterarbeiten an den Containern sowie die Erneuerung der beiden Tore der
gemeindeeigenen Garagen am Bürgermeister-Stöcklein-Platz angesprochen. Diese beiden Punkte wird
man ebenfalls mitaufnehmen. Die Ortsbeiratsmitglieder haben nun noch zwei Wochen Gelegenheit
weitere Punkte dem Ortsvorsteher zu melden.

Es lagen keine Auftragsvergaben vor.

Ein Mitglied des Ortsbeirates stellte den Antrag auf eine gemeinsame Ortsbesichtigung. Man entschied
sich dafür, diese für Februar 2025 anzusetzen. Die Terminabstimmung wird intern zwischen den
Mitgliedern erfolgen.

An der Feuerwehr läuft bei Regenwetter das Wasser am Sandfang nicht mehr ab, da wohl der Bauhof der
Stadt Annweiler am Trifels das Rohr, das in den Sandfang ragt, zugeteert hat. Der Ortsvorsteher wird das
an den Bauhof der Stadt Annweiler am Trifels weitergeben.
Es wurde erneut der Weg an der Kirche angesprochen, der aufgrund Moosbewuchs schwer zu begehen ist.
Hier gibt es die Überlegung Schilder aufzustellen mit dem Hinweis „Betreten auf eigene Gefahr“. Herr
Hauck wird dies mit Herrn Hafner besprechen.

Ein Mitglied des Rates erfragte den Sachstand zum Thema Rasengräber. Hier erläuterte Ortsvorsteher
Hauck dass die Platten ausgewählt wurden und die Rasengräber insoweit grundsätzlich benutzbar seien.
Er würde jetzt noch mit dem Bauhof noch ausstehe Mäharbeiten besprechen und dann nochmals über den
Stand im Rat berichten, wenn diese erfolgt sind.
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Es lagen keine Informationen im öffentlichen Teil der Sitzung vor.

Worüber Niederschrift

10 Informationen

Der Vorsitzende Die Schriftführerin


